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DGVT plus –
ein Plus für alle!

Wahl zur Vertreterversammlung der  
Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein
vom 13.06. – 12.08.2022

Transparenz schaffen
Zusammenarbeiten
Arbeitsbedingungen verbessern
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Bei der Wahl zur Vertreterversammlung der Kassenärztli­
chen Vereinigung Nordrhein treten Psychologische Psycho­
therapeut*innen und Kinder- und Jugendlichenpsycho­
therapeut*innen auf einer gemeinsamen Liste mit dem 
Namen DGVT plus an. Die verbände- und verfahrensüber­
greifende Liste vereint die langjährige Erfahrung alteingeses­
sener Kolleg*innen mit der Tatkraft junger und gleicherma­
ßen engagierter Kolleg*innen. 

Das zentrale Anliegen dieser neuen, vom Deutsche 
Gesellschaft für Verhaltenstherapie – Berufsverband (DGVT-
BV) koordinierten Liste lässt sich folgendermaßen zusam­
menfassen: 

Wir stehen für eine aktive Mitgestaltung im Sinne einer  hohen 
Transparenz in den Entscheidungsprozessen der KV, für eine 
Berücksichtigung der Interessen von Psychotherapeut*innen 
in den KV-Positionen und damit für gute und langfristig 
sichere Arbeitsbedingungen und eine bestmögliche psycho­
therapeutische Versorgung aller Altersgruppen.

Erreichen wollen wir diese Ziele, indem wir uns insbesondere 
einsetzen für:
 

	»  Kooperation und Transparenz: Wir wollen die 
Kolleg*innen in Entscheidungsprozesse einbeziehen. 

	»  angemessene Honorare, die eine engagierte, hoch­
wertige psychotherapeutische Versorgung sichern. 

DGVT plus – ein Plus für alle!
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	» ein Honorarsystem, das nicht hohe Praxisauslastung be­
vorteilt, sondern die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf fördert und eine patient*innenorientierte, in-
dividualisierte Behandlung ermöglicht. WG: Broschü­
re KV-Wahlen

	» den Erhalt des Erstzugangsrechts zu Psychothera­
peut*innen und die freie Therapeut*innenwahl. 

	» die Garantie einer vollständigen Übernahme von Kos-
ten der Digitalisierung sowie einen größtmöglichen 
Patient*innen- und Datenschutz. 

	» den Ausbau und die Entwicklung neuer flexibler Mo-
delle der Kooperation (Job-Sharing, Anstellung, MVZ). 

	» eine Qualitätssicherung, die den Psychothera­
peut*innen nicht mehr Bürokratie aufbürdet; Entlas-
tung von patient*innenfernen Tätigkeiten.

Nur eine entschlossene und geschlossene gemeinsame 
Vertretung der Interessen von Psychotherapeut*innen aus 
allen Berufsbereichen und über Verbände- und Verfahrens­
grenzen hinweg wird dazu führen, dass unsere Stimme in der 
Kassenärztlichen Vereinigung künftig mehr Gewicht hat.
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Dipl.-Psych. 
Britta Hollenbeck 
Psychologische Psychothera­
peutin (Verhaltenstherapie  
und EMDR), Jahrgang 1975, 
10 Jahre Tätigkeit in einer 
Fachambulanz für Suchtkran­
ke mit dem Schwerpunkt 

Essstörungen, seit 2011 Niederlassung in eigener Praxis in 
Köln, seit 2019 Mitglied der Kammerversammlung der PTK 
NRW und Vorsitzende des Ausschusses „Psychotherapie in 
der ambulanten Versorgung“.

Unsere Kandidat*innen

Dipl.-Päd. 
Karolin Stengel 
Kinder- und Jugendlichen­
psychotherapeutin (Ver­
haltenstherapie), Jahrgang 
1986. Seit 2015 in Hünxe 
niedergelassen. Seit 2015 
Sprecherin der Fachgrup­

pe Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie und seit 2018 
NRW-Landessprecherin von DGVT und DGVT-BV. Seit 2019 
Mitglied der Kammerversammlung NRW sowie des Aus­
schusses Psychotherapeutische Versorgung von Kindern und 
Jugendlichen der PTK NRW.
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Dipl.-Psych. 
Oliver Kunz
Psychologischer Psychothe­
rapeut (Verhaltenstherapie), 
Jahrgang 1969. Mehrjährige 
Erfahrungen in verschiede­
nen Kliniken, seit 2012 in 
Mülheim niedergelassen. 
Dozent, Supervisor, Selbsterfahrungsanleiter im Rahmen der 
Psychotherapieausbildung. Mitglied des geschäftsführenden 
Vorstands von DGVT und DGVT-BV und des Vorstands der 
Psychotherapeutenkammer NRW.

Dipl.-Psych. 
Rita Nowatius
Psychologische Psychothe­
rapeutin und Kinder- und 
Jugendlichenpsychothera­
peutin (Verhaltenstherapie), 
niedergelassen in Düsseldorf, 
seit 1999 berufspolitisch in 
der KV tätig. Seit 2005 Delegierte der Kammerversammlung 
der PTK NRW. Mitglied DPTV.
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Dipl.-Psych. 
Wibke Dymel 
Psychologische Psychothera­
peutin (Verhaltenstherapie), 
Jahrgang 1979. Seit 2010 
niedergelassen in Essen, zu­
nächst in Privatpraxis, seit 
2019 mit Kassenzulassung. 

Dozentin und Selbsterfahrungsanleiterin im Rahmen der 
Psychotherapieausbildung. Mitglied der Kammerversamm­
lung der Psychotherapeutenkammer NRW.

Unsere Kandidat*innen

Dr. Jochen Maurer 
Dipl.-Psych., Psychologischer 
Psychotherapeut und Kin­
der- und Jugendlichenpsy­
chotherapeut (Verhaltens­
therapie), Jahrgang 1961. In 
Wuppertal niedergelassen 
seit 1988. Mehrjährige Mit­

arbeit in verschiedenen Gremien der KVNO. Mitglied bei 
DGVT und DPtV.
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Dipl.-Psych.
Christiane Thomas
Psychologische Psychothera­
peutin (Verhaltenstherapie), 
Jahrgang 1976. Mehrjährige 
Erfahrungen in der LVR-Klinik 
Bedburg-Hau, u. a. auch als 
Leitung einer Rehabilitati­
onsstation für Abhängigkeitserkrankte, sowie Tätigkeiten in 
der Krankenpflegeschule und in einem MVZ in Kleve. Seit 
2016 mit einem vollen Sitz in Goch niedergelassen. Mitglied 
der DPTV.

Dr. phil. Dipl.-Päd.  
Felicitas Bergmann
Kinder- und Jugendlichen­
psychotherapeutin (Ver­
haltenstherapie), Jahrgang 
1983. Seit 2018 in eigener 
Praxis in Essen tätig. Initia­
torin des DGVT-BV-Projekts 
Kassenwatch.de zum Thema Kostenerstattung. Dozentin 
und Buchautorin zu Psychotherapie bei Intelligenzminde­
rung und Hochbegabung sowie zu kreativen Methoden.
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Dipl.-Psych. 
Maria Hoyer 
Psychologische Psychothera­
peutin (Verhaltenstherapie). 
Seit 2002 niedergelassen, zu­
nächst in Solingen, seit 2006 
in Leverkusen. Mitglied der 
Kammerversammlung NRW 

seit 2014. Mitglied bei der DGVT und bei der DPTV.

Unsere Kandidat*innen

Eva Schoofs 
Kinder- und Jugendlichen­
psychotherapeutin, 41 Jahre. 
Seit 2013 niedergelassen in 
Emmerich am Rhein, Trau­
matherapeutin und Sachver­
ständige für Familienrecht.
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Dipl.-Psych./
Dipl.-Soz. 
Jürgen Arimond
Psychologischer Psychothe­
rapeut (Verhaltenstherapie),
Jahrgang 1956. 21 Jahre Er­
fahrung im ambulanten und 
stationären Suchtbereich  
(Alkohol, illegale Drogen), 1991–1999 Leiter einer stationären 
Drogeneinrichtung. Seither niedergelassen in einer Gemein­
schaftspraxis in Mülheim an der Ruhr, Dozent, Supervisor, 
Ausbildungstherapeut für verschiedene Ausbildungsinstitu­
te der DGVT, seit 2014 Gutachter PTRV für Verhaltenstherapie.

Dipl.-Psych.
Susanne Schröder
Psychologische Psychothera­
peutin (Verhaltenstherapie), 
niedergelassen in Düsseldorf.
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Unsere Kandidat*innen

Dipl.-Psych. 
Sigrun Bannasch 
Psychologische Psychothera­
peutin und Kinder- und  Ju­
gendlichenpsychotherapeu­
tin (Verhaltenstherapie). 
Seit 1993 niedergelassen in 
einer Praxengemeinschaft in 
Köln.

Dipl.-Psych. Daniela  
van Buggenum
Psychologische Psychothera­
peutin (Verhaltenstherapie), 
Psychodramatherapeutin,  
Jahrgang 1972. 
Weiterbildung in Schema­
therapie, EMDR und MBT. 

Einzel- und Gruppentherapie. Niederlassung seit 2012, davor 
in Psychosomatischen Kliniken und am Klinischen Institut für 
Psychosomatik und Psychotherapie der Universität Düssel­
dorf tätig.
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Um den Austausch innerhalb unserer Berufsgruppe 
zu stärken und zu verbessern, gibt es die Mailingliste  
nordrhein@lists.dgvt-bv.de. Dort diskutieren wir The­
men, die mit der Niederlassung im Bereich der KV Nordrhein 
zusammenhängen. Es können Fragen gestellt und beant­
wortet, aktuelle Entwicklungen verfolgt und die Interessen 
der Psychotherapeut*innen in diesen Prozessen vertreten 
werden.

Die Mailingliste ist offen für alle, also nicht an die Mitglied­
schaft in einem Verband gebunden. Sie wird selbstverständ­
lich nach den KV-Wahlen weiter bestehen bleiben. Wenn 
Sie auf unserer Liste mitschreiben oder mitlesen möchten, 
schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@dgvt-bv.de.

Mailingliste
Nordrhein@dgvt-bv.de

Dipl.-Päd.
Mario Münch
Studium der Erziehungs­
wissenschaften an der Uni­
versität zu Köln. Ausbildung  
in tiefenpsychologisch fun- 
dierter Kinder- und Jugend­
lichenpsychotherapie am 
KBAP, Bonn (staatl. anerkanntes Ausbildungsinstitut).
Kassenzulassung bei der Kassenärztlichen Vereinigung 
Nordrhein für tiefenpsychologisch fundierte Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie.
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Möchten Sie 

	» bessere Arbeitsbedingungen?

	» mehr Einfluss für Psychologische Psychotherapeut*innen  
und  Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen 
im System der Gesundheitsversorgung?

	» dass wir weiter für ein angemessenes Honorar für unsere 
Leistungen kämpfen?

	» weniger Bürokratie im Arbeitsalltag?

Dann wählen Sie unsere Kolleg*innen der Liste DGVT 
plus in die Vertreterversammlung der Kassenärztlichen 
Vereinigung Nordrhein.

Wir kämpfen für Sie und Ihre Ziele in den Gremien der 
Kassenärztlichen Vereinigung.

Diese Wahl ist wichtig!


